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Kreisliga Herren

MTV Jahn Obermarschacht II : TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) IV 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

MTV Jahn Obermarschacht II gegen TSC Steinbeck-Meilsen
/MTV Tostedt (SG) IV 7:9

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der MTV Jahn Obermarschacht II am vergangenen Mittwoch im 7.
Saisonspiel auf den TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) IV. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel nach über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Artmann / Steger. Erwähnenswert war, dass der TSC
Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) IV diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der
Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:33.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hülse / Jentzsch die
Begegnung mit 1:3 gegen Hardt / Niepel abgaben und eine Niederlage kassierten. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Müller / Gratopp über die 1:3-Niederlage
gegen Artmann / Steger hinweggetröstet werden mussten. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Pasch / Parlitz danach gegen Dierks / Lasarsch. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jörg Hülsen versäumte es
hingegen mit einem 1:3 gegen Sebastian Artmann, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Torben Jentzsch letztlich im Repertoire, um Manfred Hardt final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 4:11, 6:
11, 8:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte dann indes Andreas Müller
beim 3:2 gegen Johanna Niepel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gab Dieter Pasche bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Ralf Steger
noch ab und quittierte ein 2:3. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Thomas Gratopp gewann danach indes sein Spiel gegen Michael Lasarsch sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte
eine Weile, bis Frank Parlitz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rainer Dierks quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für
schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Jörg Hülsen zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Betrübt über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Sebastian Artmann war derweil hingegen Torben Jentzsch, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Andreas Müller gewann sein Spiel gegen Ralf Steger sicher mit 3:0. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Der neue Zwischenstand war 5:7. In toller Verfassung präsentierte sich Dieter Pasche im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Johanna Niepel. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Gratopp den Gastspieler Rainer Dierks in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig Chancen ließ
Frank Parlitz im Anschluss beim 11:9, 12:10, 11:8 seinem Gegner Michael Lasarsch. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
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ging es dann um alles. Das folgende Doppel zwischen Hülse / Jentzsch und Artmann / Steger
endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der MTV Jahn Obermarschacht II in der Saison nun einen Saison-Sieg,
6 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.11.2022
gegen den MTV Hanstedt II bevor. Für den TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) IV steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS Nenndorf II am 18.11.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Jahn Obermarschacht II

Doppel: Hülsen / Jentzsch 0:2, Müller / Gratopp 0:1, Pasche / Parlitz 1:0 
Einzel: J. Hülsen 1:1, T. Jentzsch 0:2, A. Müller 2:0, D. Pasche 0:2, T. Gratopp 2:0, F. Parlitz 1:1 

 TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) IV
Doppel: Artmann / Steger 2:0, Hardt / Niepel 1:0, Dierks / Lasarsch 0:1 
Einzel: M. Hardt 1:1, S. Artmann 2:0, R. Steger 1:1, J. Niepel 1:1, R. Dierks 1:1, M. Lasarsch 0:2


